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Die neue Saison 2016-2017 mit Vollgas 
durchgestartet! 

	
	
	
	
Liebe	Mitglieder	und	Leser!	
	
Hier	jetzt	die	zweite	Auflage	unserer	Newsletter.	
Hiermit	wollen	wir	euch	regelmäßig	über	die	
Ergebnisse	unserer	Schwimmer,	wichtige		
Ereignisse	usw.	informieren.		
	
Alle	Informationen	auch	immer	auf		
	
www.sssv.be		
	
sowie	auf	unserer	Facebook-Gruppe		
Schwimmschule	Sankt	Vith	(SSSV)	
	
	
	
	

Die	Themen	
	
• Die	einzelnen	Abteilungen	–	neues	

Angebot	für	die	Jugendgruppe	
	
• Regionalmeisterschaften		
	
• Wettkampfwochenende	in	Embourg	
	
• Sportlerehrung	St.Vith	
	
• Kurznachrichten	
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Unsere Abteilungen: neues Angebot für die Jugendgruppe 

 
Seit Oktober dieses Jahres gibt es für die Jugendgruppe die lang erwartete 
zweite Stunde: alle Jugendliche (und ältere Schwimmer), die kein Interesse an 
Wettkämpfen haben, aber gerne mehr als einmal schwimmen, können jetzt neben 
dem Dienstagabend auch am Samstagabend um 19 Uhr unter Leitung unserer 
erfahrenen Trainer schwimmen. Eltern und alle Erwachsene, die gerne ungestört 
einige Bahnen ziehen wollen, sind ebenfalls herzlich willkommen.  
 
Im Basiskursus sowie in der Nichtlizenz dürfen wir einige neue  Trainer, 
Jungtrainer und Hilfstrainer begrüßen: Im Basiskursus sind das Jordy Fourgon, 
Aaron Lehnen, Kelly Heyen, Louisa Weynand, sowie Hannah Theiss und Lara 
Peters als Hilfstrainer. Die weiteren Trainer im Basiskursus sind: Petra Hebertz, 
Olivier Spies, Stefan Huppertz, Agin Kordbacheh, Jean-Louis Elias, Verena Argun, 
Nattaya Spies und Linda Argun als Hilfstrainerin. 
 
Bei der Nichtlizenz stehen seit September Sally Cohnen, Zoe Backes, Eva 
Huppertz und Kathrin Haas den ‚alten’ Hasen zur Seite. Die anderen Trainer sind 
Agin Kordbacheh, Olivier Spies, Jean-Louis Elias, Nattaya Spies, Pascale Urbain, 
sowie Levy Cohnen als Hilfstrainer in der Stunde von 9 bis 10 sowie Christina 
Servais, Linda Argun und Adriana Vilz in der Nachmittagsstunde.  
 
 
Prélicence   
 
Im September sind die meisten Kinder, die im letzten Jahr noch in unserer 
sogenannten Prélicence-Abteilung waren, zur Lizenz übergangen, so dass jetzt 
eine ganz neue, reine „Mädchenmannschaft“ entstanden ist. Neu dabei sind: 
Elodie und Yasmin Reuter, Cynthia Reuter, Hannah Leuschen, Marie Breuer und 
Lindsay Holper. Maya Heinen gehört auch noch zu dieser Gruppe.  
 
Der erste Wettkampf dieser Abteilung, auf dem die Vereine aus Verviers, Herve, 
Eupen, Mosan und Arlon eingeladen werden, findet am 4. Dezember im SFZ statt.  
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Viele Bestzeiten für Nachwuchs der Lizenz 

 
 
 
 
Bei den diesjährigen 
Regionalmeisterschaften, 
die an drei Wochenenden im 
Oktober in Kelmis, Herve und 
Verviers stattfanden, war die 
SSSV mit den jüngsten 
Schwimmern der Lizenz-
abteilung vertreten. Die 
älteren Schwimmer hatten auf 
einen Start bei diesen recht 
früh in der Saison 
organisierten Wettkämpfen 
verzichtet, um sich auf die 
Distriktmeisterschaften im 
November und andere wichtige Wettkämpfe im weiteren Verlauf der Saison optimal 
vorbereiten zu können.  
 
In der in diesem Jahr neuen Form der Regionalmeisterschaften geht es zwischen den 
Vereinen Verviers, Herve, Eupen, Kelmis und St.Vith nicht nur um die Gesamtwertung 
in den Kategorien über und unter 16 Jahren, sondern auch um die 4-Siege sowohl über 
die 100 Meter als auch die 50 Meter Strecken. Auch wenn es für diesen Pokal in diesem 
Jahr für keinen SSSV-Schwimmer reichte, lässt das Endergebnis sich doch sehen: 
zahlreiche Bestzeiten und insgesamt 10 Gold-, 8 Silber- und 10 Bronzemedaillen. 
 
Bei den Mädchen des Jahrgangs 2008 gingen von der SSSV Noémie Schommer und 
Nele Hilger an den Start. Nele schwamm dabei in 4 Rennen eine gute Bestzeit, in 50 
Rücken konnte sie eine Bronze-Medaille gewinnen. Auch für Noémie gab es nach den 
3 Tagen 5 neue Bestzeiten sowie 3 Bronzemedaillen (100 Lagen, 100 Brust und 50 
Brust). Bei den 9jährigen Mädchen schwamm Sophie Dethier 3 Bestzeiten, während 
Celina Reuter sich in 4 Rennen verbessern konnte. Dina-Nikita Goenen- Kessler 
schwamm in allen 6 Rennen Bestzeiten, in den vier 100-Meter Strecken musste sie sich 
lediglich in den 100 Freistil mit einer Silbermedaille zufrieden geben; die 100 Lagen, 
100 Rücken und 100 Brust konnte sie gewinnen, ebenso wie die 50 Brust. In 50 
Schmetterling, die sie als einziges SSSV-Entchen schwamm, wurde sie zweite.  
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Bei den 8jährigen Jungen waren Jayden Neuberg und Daniel Colonerus zum ersten 
Mal in der Lizenz mit dabei. Dass sie seit September eine Trainingseinheit mehr 
trainieren als in der letzten Saison, machte sich bei Jayden sehr gut bemerkbar: in allen 
7 Rennen konnte er eine persönliche Bestzeit schwimmen. Auch Daniel konnte 6 Mal 
seine Zeit verbessern, in 100 Rücken, 100 Brust und 50 Rücken wurde er mit einer 
Silber- und zwei Bronzemedaillen belohnt. Raphaël Urbain konnte in seinen 7 Rennen 6 
Mal Gold- und eine Silbermedaille gewinnen; auch für ihn reichte es damit leider nicht 
ganz für den Pokal der Vier-Siege.  
Bei den 8jährigen Jungen schwamm Maxim Backes, der ebenfalls seit September eine 
Lizenz hat, in allen 5 Rennen eine Bestzeit, genau wie Antoine Didy, der bei 6 Rennen 6 
Mal Bestzeit schwamm und dreimal die Silbermedaille errang (50 Brust, 100 Brust, 100 
Rücken).  
 
Bei den Jungen des Jahrgangs 2006 schwamm Sullivan Fraiture vier Bestzeiten, Gleb 
Abolianine schwamm in 6 Rennen 5 Mal eine Bestzeit und konnte in 50 Brust und 50 
Freistil die Bronzemedaille holen.  
 
Als einziger SSSV-Schwimmer der Kategorie Benjamine konnte Leon Wey in 6 Rennen 
jedes Mal eine Bestzeit schwimmen, in 100 Rücken wurde er zweiter und in 50 
Schmetterling erhielt er die Bronzemedaille.  
 
Da neben den Jungen- und Mädchenstaffeln auch Mixed-Staffeln angeboten wurden, 
hatte alle Schwimmer ebenfalls die Möglichkeit, sich in verschiedenen Staffeln im Team 
mit den anderen Vereinen zu messen. Hier konnte die 4X50 Freistil-Staffel der 
Mädchen am letzten Tag in Verviers noch einen guten zweiten Platz und somit Silber 
ergattern.  

 
 
Alle Ergebnisse wie immer:  
http://www.sssv.be/resultate/ 
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Junger Hai für Melissa Hilger in Embourg 

 
Am letzten Oktober-Wochenende organisiert traditionsmäßig der Schwimmverein von 
Embourg sein „Critérium d’hiver“, wo dieser das komplette Programm aller Distanzen 
und Schwimmarten anbietet. Für die älteren SchwimmerInnen der SSSV (ab Jahrgang 
2005) war dies der erste Wettkampf der neuen Saison, dabei konnten schon jetzt viele 
Bestzeiten geschwommen werden.  
 
Ganz besonders spannend hat es Melissa 
Hilger (Jahrgang 2005) gemacht, die den 
Jungen Hai für 11 Jahre schwimmen wollte: 
obwohl sie in ihren insgesamt 6 Rennen 
jedes Mal eine Bestzeit schwamm, musste 
sie das letzte Rennen über 100 Lagen 
abwarten, um sich über die Zeit zu freuen, 
die das begehrenswerte Abzeichen sowie 
die Gardons für 12 und 13 Jahre bedeutet. 
Dabei hatte sie am gleichen Tag schon 
morgens zum ersten Mal die langen 1500 Meter Freistil geschwommen und am 
Nachmittag ebenfalls die anspruchsvollen 200 Meter Brust. „Eigentlich sollte es schon 
am Samstagmorgen über 200 Freistil klappen“, so die junge Schwimmerin, „aber da 
war ich wohl zu nervös. Und dann fehlten jedes Mal ein paar Hundertstel, so dass ich 
beim letzten Rennen einfach nochmal alles gegeben habe. Jetzt bin ich natürlich sehr 
erleichtert.“ 
 
Die gleichaltrige Lara Urbain war auch zum ersten Mal über die 1500 Meter an den 
Start gegangen und konnte auf Anhieb eine gute Zeit erreichen, sogar mit einer 
Bestzeit in der Durchgangszeit über 800 Meter. Sie schwamm ebenfalls Bestzeit in 200 
Lagen und 200 Brust. Für Eva Huppertz (2003) war diese lange 1500 Meter Freistil-
Strecke ebenfalls neu und sie schwamm gleich unter 22 Minuten. Insgesamt konnte Eva 
sich in 7 Rennen gleich 6 Mal verbessern und in 200 Brust reichte es mit einer Zeit von 
3’06’’84 für den Gardon von 14 Jahren. Estelle Hilger (2004) schwamm in 100 Rücken 
eine gute Bestzeit, genau wie in 200 Lagen und 200 Brust, Sally Cohnen (2004) 
schwamm in 200 Rücken und 200 Brust Bestzeit. Die beiden 2004er konnten sich auf 
den 1500 Metern gleich um über eine Minute verbessern. 
 
Zoe Backes hatte sich für den Sonntagmorgen viel vorgenommen: nach den 1500 
Meter Freistil, in denen sie eine sehr gute Bestzeit schwimmen konnte, standen die 400 
Meter Lagen auf dem Programm. Am Samstag hatte sie in 200 Lagen den Alltime-
Klubrekord von Laura Argun mit 2’35“25 nur um knappe 5 Hundertstel verpasst, und in 
200 Rücken konnte sie ebenfalls eine sehr gute Zeit hinlegen. Klubrekorde schwamm 
sie schlussendlich in 1500 Freistil (vorher Laura Argun), 200 Rücken und 200 Lagen 
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(ihre eigenen). 
 
Kathrin Haas  konnte sich ebenfalls in 200 Rücken und 1500 Freistil, mit Bestzeit auf 
800 Metern, verbessern. Levy Cohnen konnte in 800 Freistil eine 9’39’’89 schwimmen, 
somit den Klubrekord von Matthias Huppertz gleich um 25’’ unterbieten (10’04’’96) 
und den Gardon von 15 Jahren einheimsen. Klubrekord schwamm er auch in 50 
Freistil, wo er mit 29’’05 den Rekord von Stefan Huppertz unterbot. Außerdem 
verbesserte er sich in 200 Brust sowie in 200 Rücken. Auf der langen Distanz konnte 
Linda Argun (2002) ihre Schwimmkollegin Kathrin Haas in der Schlussphase sogar noch 
einholen und mit guten 20’51’’67 eine Bestzeit schwimmen. In 100 Lagen unterbot sie 
zum ersten Mal 1’20’’ und kam in einer Bestzeit von 1’17’’39 an. 
Ihre Schwester Verena (2000) schwamm mit 20’43’’50 ebenfalls Bestzeit auf der langen 
Strecke und holte gleich 3x Gold in 1500 Freistil, 50 Brust und 100 Lagen. 
 
Laurent Urbain (1970) schwamm alle Brust-Strecken und verbesserte sich auf den 
kürzeren 50 und 100 Metern jeweils um eine knappe Sekunde. 
 
Bei den Entchen (Jahrgänge 2008-2006) waren nach den drei Wochenenden der 
Regionalmeisterschaften nicht so viele SSSV-Schwimmer angetreten. Alle Strecken, die 
hier angeboten wurden, schwamm Raphaël Urbain (Jahrgang 2008): in 200 Freistil, 
100 Lagen und 100 Lagen konnte er nicht nur seine Zeit verbessern, sondern auch eine 
Goldmedaille gewinnen, in 50 Schmetterling, 200 Rücken (ebenfalls Bestzeit) und 100 
Freistil wurde er Zweiter. Antoine Didy (2007) verbessert sich in 100 Brust und 100 
Freistil. In beiden Strecken schwamm er zum ersten Mal unter 2 Minuten. Bei den 
Mädchen konnte Noémie Schommer (2008) sich in 100 Lagen verbessern, hier gewann 
sie - ebenso wie in 100 Brust - Silber, während sie in 100 Freistil Dritte wurde. Nele 
Hilger (2008) schwamm zum ersten Mal die 100 Lagen; sie verbesserte sich in 100 
Brust, wo sie Dritte wurde; in 100 Freistil gewann sie die Silbermedaille. Auch Sophie 
Dethier (2007) verbesserte sich in 100 Brust und gewann hier die Goldmedaille, 
während sie in 100 Lagen Zweite wurde.  
 
Dirk Neuberg, Trainer der SSSV: „Als Ziel dieses Wettkampfes hatten wir die langen 
Strecken, sprich 800 und 1500 Meter Freistil gesetzt, da wir im Augenblick in der 
Aufbauphase sind und weniger auf Schnelligkeit und Explosivität trainieren. Der Fokus 
liegt momentan auf einem hohen Volumen. In dieser Phase kann es vorkommen, dass 
die Schwimmer etwas müde sind. Dass dennoch so gute Zeiten, auch in den kürzeren 
Strecken, geschwommen wurden, obwohl wir am Samstagmorgen noch eine 
Trainingseinheit von knapp 4 Kilometern hatten, zeigt schon, dass wir auf dem 
richtigen Weg sind und die Schwimmer bereit für das kommende Resistenztraining 
sind. Die Vorbereitungen für die wichtigen Wettkämpfe wie die 
Walloniemeisterschaften im Januar laufen auf jeden Fall wie geplant“. 
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Sportlerehrung der Stadt St.Vith 
 
Am 31. Oktober organisierte die Stadt St.Vith zusammen mit der Sportgemeinschaft 
die alle zwei Jahre stattfindende Sportlerehrung für die Saison 2014/15 sowie die 
Saison 2015/16. Auch die SSSV war durch zahlreiche nominierte Einzelsportler und 
Mannschaften vertreten.  
 
Untermalt von einem bunten Showprogramm mit Line-Dance, der Showgruppe Recht 
und den Tänzerinnen von Cadence und dem Turnverein St.Vith, aber auch einer 
Vorführung des neuen Fitness-Trends mit Trampolin vom Emotions St.Vith, wurden 
zahlreiche Sportler geehrt.  
 
 

Für die Saison 2014/2015 wurde ‚Mannschaft des Jahres’ 
das SSSV-Team mit Emilie Dethier, Lara Urbain, Estelle 
Hilger, Sally Cohnen, Zoe Backes, Levy Cohnen, Eva 
Huppertz, Kathrin Haas und Laura Argun, das im Mai 
2015 zum ersten Mal in der Vereinsgeschichte das 
Challenge Dauven für sich entscheiden konnte.  
 

 
Bei den Einzelsportlern wurde Laura Argun zur Sportlerin des 
Jahres 2014-2015 für ihre Leistungen bei den belgischen und 
frankophonen Meisterschaften 2015. 
 
Auch nominiert war Matthias Huppertz für seine Leistungen 
bei den Belgischen Meisterschaften.  
 
Für die Saison 2015-2016 wurde Zoe Backes Sportlerin des Jahres dank ihrer 
zahlreichen Medaillen bei den frankophonen Meisterschaften, den Medaillen und 
natürlich dem Titel bei den Belgischen Meisterschaften, sowie ihren Landesrekord im 
Dezember 2015. Sportler des Jahres wurde Levy Cohnen für seine Medaillen bei den 
Belgischen und frankophonen Meisterschaften. Nominiert war ebenfalls die Benjamin-
Staffel mit Lara Urbain, Estelle Hilger, Sally Cohnen und Zoe Backes (zweimal Gold bei 
den frankophonen Meisterschaften sowie Bronze bei den Belgischen Meisterschaften).  
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Kurznachrichten 
 
 

Generalversammlung der SSSV  
 
Am 3. November fand die Generalversammlung der SSSV statt.  Angelika Vilz-Andres 
tritt aus dem Vorstand zurück, als neues Mitglied konnte Ilona Hilger-Maraite 
hinzugewonnen werden. Die Mitglieder des Vorstandes sind jetzt: Elisabeth Argun-
Kohnenmergen (Präsidentin), Thomas Margraff (Kassierer), Frank Theissen (Sekretär), 
Stephan Servais, Silke Backes-Hoffmann, Andrea Cohnen-Schöpges, Christiane Haas-
Lentz, Pascale Urbain-Schröder und Ilona Hilger-Maraite.  
Herzlichen Dank an Angelika für ihre tatkräftige Unterstützung der SSSV in den 
vergangen Jahren! 
 
 
Team A-Venir 
 
3 Schwimmerinnen und 1 Schwimmer der SSSV sind im neuen Team A-Venir des 
französischsprachigen Verbandes aufgrund ihrer Leistungen bei den belgischen 
Meisterschaften aufgenommen worden. Lara Urbain, Zoe Backes, Levy Cohnen und 
Laura Argun werden nunmehr regelmäßig an gemeinsamen Trainingseinheiten in 
Lüttich teilnehmen.   
 
 
Familienzuwachs 
 
Sarah Gennen, Schwimmerin der Masters-Abteilung, ist zum zweiten Mal Mama 
geworden: Jamilas kleiner Bruder heißt Fabrice. Herzlichen Glückwunsch! 
 
 
Sonstiges 
 
In diesem Jahr wird die SSSV keinen Stand auf dem Weihnachtsmarkt haben. Trotzdem 
werden Plätzchen gebacken, die auf dem Markt verkauft werden.  
 
	
	
	
	

	 	
	


